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Als Jubelpaar allein unterwegs

nsere  Segelsaison  2009 
beginnen  wir  in  trauter 

Zweisamkeit:  Christel  und 
Klaus, am 1. Juni 25 Jahre ver-
heiratet,  nehmen  das  silberne 
Datum  zum  Anlass  für  einen 
einwöchigen  Törn  ganz  allein 
auf der Eos.

U

Mit AirBerlin kommen wir am 
Pfingstsamstag  in  Prevesa  an, 
wie  gewohnt  steht  schon  ein 
Taxifahrer  mit  unserem  Na-
mensschild bereit.

Eos besser als neu
Das Wiedersehen mit unserem 
Schifferl erfreut unsere Segler-
herzen: frisch geputzt und wie 
neu liegt sie am Steg, die erste 
Chartersaison  hat  keine  nen-
nenswerten  Mängel  hinterlas-
sen,  selbst  die  berüchtigte 
Heckklappe,  im  letzten  Jahr 
mehrmals  in  Teilen  erneuert, 
funktioniert seit der letzten Re-

paratur  im  September  immer 
noch klaglos.

Im  Gegenteil  können  wir  uns 
über  kleine  Verbesserungen 
freuen: so wurde im Winterla-
ger  die  Schiffsschraube  nach 
einigem Hin und Her zwischen 
IYC,  Bavaria  und  verschiede-
nen Volvo-Vertretungen ausge-
tauscht,  und das Laufgeräusch 
unter  Motor  ist  jetzt  deutlich 
ruhiger – es war wohl tatsäch-
lich  ein  Kavitationseffekt  für 
den  etwas  unangenehmen 
Pfeifton  verantwortlich,  den 
wir schon bei der Überführung 
bei bestimmten Drehzahlen be-
merkt hatten.

Zu den kleinen, aber feinen De-
tails,  mit  deren  Planung  wir 
uns  die  segelfreie  Zeit  vertrie-
ben haben, gehören eine Milch-
glas-Klebefolie als Sichtschutz-
für das Badfenster,  sowie zwei 

Route
Lefkas – Port Leone (Kala-
mos)  –  Petala  –  Kioni  – 
Pera  Pigadi  –  Fiskardo   – 
Lefkas (125  sm)

Wind 3-5Bft

Wasser 21°, Luft 24-28°

genial einfache Türfeststeller – 
der  werftseitig  installierte,  no-
torisch klappernde Haken wird 
überflüssig.

Wichtigste  Neuerung  ist  der 
von Klaus mit kräftiger Unter-
stützung  von  Christel,  Lisa, 
Otto und René gebaute Steuer-
mannssitz  –  er  bewährt  sich, 
obwohl  die  seitliche  Auflage 
wegen  der  komplizierten  De-
tailform des Cockpits noch eine 
Nachbesserung nötig macht.
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Rätselhafter Schwarm
Unser geplantes Törnziel ist die 
Petala-Bucht, südlich von Asta-
kos auf dem griechischen Fest-
land gelegen. Sie liegt etwas ab-
seits  der  von  Charteryachten 
üblicherweise gefahrenen Rou-
ten  und  bietet  mit  4-6  Meter 
Tiefe eine große  Zahl  von An-
kerplätzen – leider ist das Was-
ser nicht ganz so herrlich klar, 
wie wir es von Ithaka, Meganisi 
und  den  anderen  Highlights 
kennen,  außerdem  steht  die 

ganze Nacht ein kräftiger Wind 
und beschert uns ungemütliche 
Schaukelei.

Dafür  dürfen  wir,  nach  einem 
Regenschauer in Petala vor An-
ker, ein ungewöhnliches Natur-
schauspiel  erleben.  Ein  plät-
scherndes  Geräusch  lässt  uns 
im ersten Moment einen weite-
ren  Regenschauer  vermuten, 
aber es sind riesige Schwärme 
kleiner  Fische,  die  nahezu 
gleichzeitig  an  die  Oberfläche 
schnellen,  vermutlich um win-
zige Insekten oder Ähnliches zu 
schnappen. 

Das  Phänomen hält  etwa  eine 
Viertelstunde  an,  immer  wie-
der  beobachten  wir  die 
Schwärme  an  verschiedenen 
Stellen rings um das Boot.

Falls  jemand  dieses  Verhalten 
besser erklären kann, möge er 
sich bei uns melden!

Ithaka
In Kioni auf Ithaka sagt uns der 
Wetterbericht  Gewitter  und 
Windstärke  6  voraus  –  nach-
dem eine Hälfte der Besatzung 
schon am Vortag Neptun geop-
fert hat, lassen wir es langsam 
angehen,  und  verbringen  den 
größeren  Teil  des  Tages  mit 
Landgang,  Einkäufen  und  Le-
sen. 

Erst als es am Nachmittag auf-
klart  und kein Unwetter  mehr 
zu erwarten ist, segeln wir noch 
ein  paar  Stunden  weiter  nach 
Süden  in  die  Pera-Pigadi-
Bucht. 

Dort liegt die Arethusa-Quelle, 
wo der Sage nach schon Odys-
seus' Freund  Εὔμαιος (Eumai-
os)  seine  Schweine  getränkt 
hat.

Unser Versuch, vom Kiesstrand 
entlang  des  Bachbetts  zur 
Quelle  hochzulaufen,  scheitert 
an  der  feindlichen  Flora  und 
Fauna: Zwischen dichtem Dor-
nengestrüpp  haben  unzählige 
fette  Spinnen  ihre  Netze  ge-
spannt,  nachdem  wir  das  „ge-
fühlt“  einhundertste  Netz  zer-
stört  und die Schienbeine zer-
kratzt  haben,  treten  wir  den 
Rückzug an.

Freie Wochen 
Wir  wollen  im Sommer  noch-
mals zwei Wochen segeln, dies-
mal  mit  Familie.  -  Folgende 
Wochen  ist  die  Eos  für  Kurz-
entschlossene noch zu haben: 

25.7.-1.8., 8.-15.8., 26.9.-17.10.

2

Kontakt
Christel und Klaus Winkelmann Tel:    +49 (0)89-608 4548 Ionische Yacht Charter
winkelmanncuk@freenet.de www.iyc.de

mailto:Charterwinkelmanncuk@freenet.de
mailto:winkelmanncuk@freenet.de

